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Lausende No: 446 '

U' ,

Indianapolis, Jndian,, Samstag, den 1. Juli 1882.
I .
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r.- V .' ' "TYT 'sy s iDr. Greding welcher stet behauptete) dAnzeigen kS DaS Gast und Speisehaus des
Herrn Wm. Jske Nr. 135 Ost Washing.
tonstraße ist hier so rühmlich beannt, daß
unö gewiß die meisten Stadtkundigen zu- -
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Westondodcri New --York Strabso.' " ..,,!-. " . . . ....., .

in dieser Spalte unter dem Titel.Verlangt
.esucht, .Gesunden, .Verloren.

soweit dieselben nicht GeschäftSLnzeigen sind

ed den Naum doa drei Zeilen nicht überfiel

gen,' werden unentgeltlich aufgenommen,

Anzeigen in dieser Spülte in sortlaufendem
a kosten 1 Ct. per woit.
Anzeigen, welche bi, Mttagö llK Ö1

abgegeben wervea, nnven noq am
1 "

Xageusaayme.

Verlangt.
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Wir.hqben eine große Sendung! zeh

SSÄifSShin Mann, Namens Svooner wurde ge in QualiM unübersMA, worauf wir unsere Kunden ausmerksa uacheru -

svW'MMMMUNWMaS
WWlSW. '
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Verbesserte Schiebethüren (sliiling doors) an unsern Kästen.'. ; :
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9lo. 188 Süd Meridian Straüe. ' 5?o.7d

rti zuiiüiiui cd v .iiii'v'" . " ,

,d,rn blo enschen.Recdte verlangt: nicht mili.
ttrtichkTodtZchießerei. O. Republik, wo blst Du?

:

IN lnn, oer mn Vsrrven ICriOnat t umgehen kann, achzutta,
gen !o. Z Ost Wishmgton strav. Kant. o,i

e in lucht
ttrvlUllfJi irgend welch lohnende

schäftizuna. Henr? Saur, 79 afsachusettS Ao. b

. in tücht ger Schneide, sucht

ZierzaNffr . Beschäftigung. Nähere,
Coburn Straße. w

tf,tfr4. Eine gute DamenschneiderinZiSerztiar. sucht Beschäftigung. Nähere
!,1 Coburn Straße. il .

und nalisch spricht, sucht Beschiftigung i einem I

.Wdolesale.S.schäft oder sonstwo. Näheres in der
Ofsiee der Tribüne. i;i

c,lrt4fMA. . Ein Mädchen, das eben erst

Deriungr . au, Deutschland ingewan.
dert ist. sucht eine Stelle für Hausarbeit oder zur dk.
aufüAtiauna von Kindern. Näheres bei Herrn
Matzge. No.N' Prospekt Ctraße. Zjl

Verlangt : S?ÄiScpderTribllne.

Ntrlattt : L.:Ä"'wwwwwjw
- irujaitiuuiiu,

fragen 2H0 West cCart? Straße. 5;l

crvf j. Leute, welche ttre .?1ard- - mit
titUUlU Rasen belegt habe wollen.

der welch Asche oder bricht vom Hau?e eggesad I

n yaven wouen. m,ro von venry (yurr, sio. xe?k
8. Etrake besorgt. Eine Postkarte genügt, um air I

einen ustrag zukommen zu lanen.

SHiMsttAf daß Jedermann aus die.Yn.
vö-UizzjT- , diana Tribüne' abonmre.

nAMfAMA daß Jede: iffe, baß di Tri.
Serzangr, büe Mo& 15 cti. pkkWsche.

rnschl,eß!,ch dI Sonntaggdlatte koste.

Zu vermiethen.
(7.. ..:iLaM. Awti möbilirte
2U Vl--l lUiyiUi:U Zimmer. alS?chlaf.
nrnmir ob für ein klein SauZdaltuna. Nord
Ost Ctrate.

Zu verkaufen.
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Sin verkaufen. Z!"'ZS?a'chr''M

sNeues per Telegraph.
Der Strike.

P i t t Z b U r g, 1. Juli. Präsident
Jarrett von dem Verein der Eisenarbci

r kam von Clcveland zurück und beor
erte die Leute in Kirkpatrick &: Co's Ja

brik. die Arbeit niederzulegen. Die Leute
folalen ber Drbre unb bic Fabrik wurde

L,jAjDt;,n

O r : ö o n, Jll.. 1. Juli. Ein furcht- -

barer Sturm herrschte hier gestern. In
. . . .-- t ? k - f jt m;. -- i v

iun,zen uuirr itug vi oz,p cm uuu

5Mt und mebrere Sckeuern wurden um' . ;
geblasen. Der Schaden belust sich

auf etwa Zö0.000.

Starb.
Long Aranch, 1. Juli. William

R. Garrison, Sohn des Kommodore
Garrison, erlag heute Morgen den Ber

-

lehungen, welche er der dem lsenbahn- -

Unglück
1 '

, qnR Wlslrsslrntntf Vv

IW die ganze Nacht über in Sitzung und
berieth die Repressionsbill. ... . --

mmm A

utiicu luijic,-vi-
c v" ,ioden an ihre Wähler appelliren. Gegen

tnt sgs schändliche Makreael könne

keine OvV0Ntl0N rublakk akfllbrt werden.
. rs;

JlUUll, .UUUIl, j.UlilUICU JÜUVt
Healy, Beamy, McCarty. Marum,
M,? 5'l?nnnnr .

,
'?nnnell., Narnell.v y ß "

Wmtx, Redmond, Sexton und Sullivan
... ,v v. r..r. V!t

laMMlllly tlslNOW, IDUIÖin lujpcnoiu.
rr : n t. .u .ti v: :..., . exwun ucuuiuc, vit iuu

nnn yn nrmtn smetn keine Nltttsteuerr '
erneden. DQTLt neue UNrUllkN vervorm'
ruikN.

I u d e n h e d e.

V e n b. 1. ull. ES werden neue
. ."

Angriffe aus dle Juden m Ungarn bttlch
tet. Die Regierung wlrd das tllltar in

Ungarn verstärken.

Die Türke ig iedt nach.
Contta ntinovel. 1. Juli. Die

Psorte hat ihre Absicht kund gegeben, sich

nach den Beschlüssen derConferenz zu nch
ten. TürkischeTruvven werden zurherstel'

luns des St.w quo unter Anweisung
roMaclZle naty gyplM gkscyllll

werden.

Allerlei.
Der Malley Mordprozeb ging aus

wie das Hornberger Schichen. Die An

geklagten wurden freigesprochen.

DasEonserenzComite, welches von

beiden Häusern des CongresseS ausge

stellt wurde, um eine Einigung in Bezug
aus die Nationalbanc.Bill zu erzielen.
konnte sich bis jetzt selbst nicht einigen. '

(T: rC.n h R t4 ln Im MiMYrfft
MJ ,4muuJ 1U Ifc I4t itt"chen Jndiana haben sich während der leb

ten zwel voazen veoeuieno geoenerr.

Der Strike der Güterverlader wird

für New Vork und dessen Umgegend zu

einer ösfcntllchcn Kalamität. Die Lager
Häuser der EisenbahnCompagnien sind
mit Waaren angefüllt, welche der Beför

derung hanen, aber wegen der unnacy
aiefcmt'eü der Eisenbahnen nicti besörder
werden können. . Der Generalanwatt deS

Staates Hat nun die Sache in die Hand

genommen uno oer rre lienoaon einen
vlAttrVtfatn lNr,sl innTTn Tntfn nrn...IlltlltltVIt jMtH4l M...
naen Freitag im Gerichte Gründe

anzugeben, warum sie nicht gezwungen
werden solle, die angesammelten Fracht

guter zu verladen und zu befördern.
i

Drahtnachrichten.

Guiteau. Die Sektion.
Washington, 30. Juni. Dr.

Lamb. Dr. Hartigan und Z. T. Severs
nahmen in Gegenwart einer großen An

zahl von Aerzten die Sektion der Leiche

vor. DaSGenick war gebrochen, und der

S ,ajte tiefen das Fleisch einge
L c :a 1 & iMii.K l KwM' llicn. MJlt VCIllUII UIUIVI 1 Ull.I w '--

Gesängmdlapelle vorgenommen und der
Berichterstatter der asiociirten Presse war
der einzige Reporter, welcher zugelasien
wurde. Dr. Liring untersuchte die Au

gen. Dieselben waren aber so mit Blut
unterlaufen, dak deren Zustand und
Ausdruck unerkenntlich war. Das Ge

Hirn wurde herausgenommen und gewo

gen. Es schien sich in normalem Zu
stände zu befinden und wog 49 Unzen.
DaS Herz wog etwas über 9 Unzen.
Sämmtliche innere Organe schienen in
vollständig gesundem Zustande zu sein.

DaS Gehirn wurde nach dem medizi
niZchen Museum an der zehnten Straße
gebracht, woselbst eine genaue und sorg

fällige Untersuchung desselbenvorgenom
men werden wird.

Guiteau sei irrsinnig, wurde um seine

Meinung befragt und antwortete : Ich
habe jetzt nichts zu sagen Ein anderecl
Arzt bemerkte : Wir wissen Alle nichts
wozu ein Nebenbeistehender beifügte:

l

DaS haben wir bei Garfield gesehen.-Di-
e

Aerzte verweigern vorläufig noch

hre Ansicht auSzusprechen.
Man 'versuchte einen Gypsabiuk vlm

dem Gehirne zu nehmen, die Masie war
aber so weich, dab es sich alS unmöglich
herausstellte. Man nahm darauf zur

Photographie seineZuflucht, legte dasGe
Hirn aus eineNoßhaarunterlag'e und nahm
eineAnzahlPhotographien davon. Daraus
ging man an eine mikroskopische Unter

suchung der einzelnen Theile des Gehir
nes, es dürfte jedoch mehrere Tage dauern.
bis dieselbe beendigt sein wird.

DasBouquet.
Washington, 30. Juni. Mit

grober Bestimmtheit tritt das Gerücht

auf, daß das Bouquet, welches Frau
Scoville ihrem Bruder ins Gesängniß
schickte, vergiftet gewesen sei. Schon vor
her soll die Absicht der Verwandten, dem

Delinquenten Gift beizubringen, bekannt
gewesen sein, weshalb sie auch stets genau
beobachtet wurden.

Sturm.
Lasayet te, 30. Juni. Ein unge- -

heurer Regensturm brach heute Abend um
8 Uhr über die Stadt los, der Straken
und Keller überschwemmte. Beträchtli
cher Schaden wurde.angerichtet. .

9

B o m Blitz erschlagen.
F r a n k f o r t. Ind. 30. Juni. Wäh.

rend eines Gewitters heute Nachmittag
erschlug der Blitz zwei Männer, Namens
Watson und Frazce. Ein Mann Namens
House wurde fcak'i lebensgefährlich ver-let- zt.

Lokales.
DaS Feldlager.:

Die Stadt hat jetzt ein vollständiges
Jestgewand angezogen, Fahnen und
Flaggen, wohin das Auge sich wendet.
Gestern kamen folgende Milizen an :

Die Porter Guards von Nashville
Tenn.. 40 Mann stark, die Auagaw
Guards von Little Rock,ebensalls etwa 40
Mann stark, die McAllister Baterry von
Butler. Ind., 18 Mann stark, die Water.
loo Rifles.3Z Mann stark, die Evans- -

ville Ristes. 25 Mann stark, die Arbury
Kadetten von Greencastle 45 Mann stark.
die Erescent Rifleö von New Orleans, 35
Mann stark, die Chicago GuardS' von
MemphiS, mit einem MustlcorpZ. die

PulaLki County Blues von Winamac
50 Mann stark, mit der Winamac Cornet
Band, und die Batterie A. von St. Louis
leichte Artillerie, 15 Mann statk. .

'

Heute kamen die Bain Zuaven von St.
Louis, Baterie D. von Chicago, Com

pagnie tt. des ersten ö!?gimknts von St.
Louis, die Howard Vetcranen vontto
komo, die Richmond leichle Infanterie,
die Wahne-Veterane-

n und das Folger
Corps von Geneva, New Aork an.

Die gestern angekommenen Soldaten
bezogen sofort die Zelte im Lager.

' Wie
Viele die Hotels in der Stadt aufsuchten,
wollen wir nicht verrathen. Die es tha
ten, haben sich gestern Abend, als der
Regen in Strömen hcruntergob, jeden
falls riesig gefreut, denn das Campiren
in Leinwandzelten bei solchem Wetter ist
für Sonntagssoldaten kein besonderes
Vergnügen. Für die Chickasaws und die
Crescent RifleS war die Geschichte beson- -
derS schlimm, denn. dieselben hatten ihr
Gepäck in Louisvillc gelassen und hatten
absolut Nichts, um sich vor dem Wetter
zu schützen. Sie trugen's aber standhast
wie die Helden der Napoleon'schen Armee.

Gestern wurde aus dem' Lagerplatz ein

elektrisches Licht angebracht.
Heute Mittag um 1 Uhr begann das

Preiö'Exerciren der Artillerie, und um
s5 Uhr findet das CavallerieExerziren

der Portland Cavallerie statt.
Morgen ist Sonntag im Lager. Da

wird nicht exerzirt, sondern gebetet und
gepredigt.

Montag Bormittag um 11 Uhr beginnt
das PreiScxcrzircn der Jndiana Jnfante'
rie-Miliz- en. Dienstag Vormittag um 11

Uhr beginnt da Preiscxerziren der üdri
gen Compagnien, Abends 9 Uhr
Feuerwerk. Mittwoch Vormittag Fort-setzkn- g

des Infanterie. Ezezirens, Nach,
mittags 3 Uhr Marschirübungcn der
Grand Templars und Knight of PythiaS,
Donnerstag, Schluß deö PreiSExerzirenS
und PreiSverthcilung durch Gouvernör
Porter.

Paraden finden statt, heute Nachmittag
um 5 Uhr. Montag Nachmittag Uhr.
Dienstag Nachmittag 5 Uhr, und Mit!
woch Nachmittag 5 Uhr.
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ßuropöislZes !

Jnknsso-GeschSst- !

.Cincinndti' "

; WeSmeuc"..z i
nach Deutfchlind, Oesterreich und Ut Lchciz
gefertigt. . . . .

'

motmusz c
trx y

veglaubigungen besorgt.'

GebsHiöftötZ
u. s. xo. rromxt und sicher inkssstrt.

WelZselund Fostanszayrezen
.' i

JCJ Man wende sich in Jnpianapoli an :

Philip Rapvaport, Lddokat, c
No. 9d Oft Walhingt.n Straie.

j" i r
i

Die Ausstcllüch
von

Vollmachten, Tegamenn
. . '

Einziehung von'
. '

Erb sch aften
' .Erledigungen on

. . ' l

Nachlassenschaften,
' . . t.'

,
- w - , : , ;;

D c ütsch Jen b,
" wird besorgt rvn ' ' ;

. '' t -

Pliilip Bappaport,
93 (l MastZwgten Str.

Dr. A. J; Smith,
Praktischer Arzt u- - Wundärjt

.139 9üd Dekaware Straße, V

INDIANAPOLIS, IND.
ES wird auch Teutsch gesprochen. -

Dr. Hugo O.Wntzer
j

Arzt, VundarztÄüür tsheife
- :

( th. 7. 9 Uhr Vkorgeuß..
Sprechstunde : 8Ubr?!achm.

A..X-- 8 Uhr Abend.

pt.tax SlZel?'s srüyrre Hsstre.
' t

4Ö3 Mnelison Avo.
Telephon im Hanse. Von jedtt'

Apotheke auö per Telephon erreichbar.

E. W. Pursell,
ZZtzxiJhizm. - JÖlJXä23Q:o

28i Süd Issinois Straße,
(geg. vom Occidental Hotel.) i

JCy Lachgas Einrichtn. schftZSULdkki
,r7Uhr Morgen d;s Mr dnd.

mmen werden, wenn wir behaupten daß
manX kaum irgendwo besser bedient wird.
als denn Caplan. Wir rathen Allen,
welche den Herrn Caplan noch nicht per
sönlich kennen,beidemselben vorzusprechen.
Sie werden nur mit dem seligen Bewußt
sein daß sie ihn und seine Getränke äußerst
lieb gewonnen, wieder von dannen gehen.

SS Viele Wirthe sind der Ansicht, daß
sie wegen des Feldlagers morgen unge
straft ihre Lokale öffnen können. Wir
können denselben die Versicherung geben,
daß der Mayor Jeden verurlheilen wird,
welcher angeklagt wird und gegen den ge

nügende Beweise vorgebracht werden.

Schüttelsiebe? (Chjlls and Fevcr)
trotzt in Villen Fällen allen Medizinen
und Anordnungen der Aerzte. Herr C.
Grotjohn in Pendelten, Mo. hat dieses
auch erfahren und gibt deshalb Folgendes
als eine Fingerzeig für Alle welche vom
Fieber heimgesucht sind : Meine Frau
war seit sechs Monaten von Fieber ge-pla- gt

und wir konnten, trotzdem wir
Alles pro.birten. Nichts finden was die
ttrnaklzeit gebrochen hätte. Durch Zu
fcU hörte ich von Dr. August König's
Hamburger Tropfen und verschaffte mir
einige Flaschen davon. Nachdem meine
Frau noch nicht ganz ein Fläschchen ge
nommen hatte nahmen die Fieberanfälle
ab und zuletzt verschwanden sie ganz.

i Ein junges farbiges Mädchen
Namens Jennie Law suchte sich heute
Morgen im Courthause von- - einem zu

dringlichen Verehrer zu retten. Die Be
drohte sagte, daß ein gewisser Wm. Crn
venS geschworen habe, sie umzubringen,
wenn sie seine Liebe nicht erwidern
wolle. Da man zur Liebe Keinen zwin
gen kann, wurde CravenS einstweilen ein

gesteckt.

Im Park T h e a t e r j i n

d e t morgen Abend ein aus
gezeichnetes von dem Ge
zangverer n yra. arran,
girteS Konzert , st a t t, bei
w e l ch e m e i n 35 M a n n starkes
Orchester mitwirken wird.
Fremde, welche uns e re Stadt
besuchen und einmal ausge
zeichnete Orchester Musik
hören wollen, sollten ja
nicht verfehlen, dem Kon
z e r t e beizuwohnen. Sie
dürfen einen Kunstgenuß
e r w a.r t e n.

Nur wer sich mit ange- -

nebmer leichter Sommerklei-dün- g

verseilen bat, kann an
dem Besuche des Feldlagers
nngetbeilte Freuds baben.
Nnr dann vergißt man die
Hitze deS TageS. Jedermann
weiß, daß dle Gebr. Moßler
No. 43 S5 5S Ost Washing- -

ton Straße eine . großartige
AuSwabl feiner Sommeran-züg- e

und Sommer-Nnterkle- i-

der baben und jeder Käufer
mag versichert sein, daß er
dort billig nnd zuvorkom-men- d

bedient wird. Wir cm-pfebl- en

dieses Geschäft allen
unsern Lesern.
'

Jetzt ist die Zeit für
, . '

GlAmmer-HW- e

.V'v .5 .

' Wer eine große Auswahl von moder

nen Hüten zu niedrigen Preisen
sucht, der spreche bei uns vor.

Barnbei'gei',
Vo. 16 Hst Washington Str.

91 PsUUh
Grainilatcrt

W äwl
!rnil Mueller,

2ttttO.WashingtonStr.
(Ecke New In seh Strafe.)

X
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LS Die republikanischen Mitglieder
der beiden Zweigen des Stadtraths' hie!
ten gestern Abend einen CaucuS ab.' iSie
beschlossen, eineErhöhung der Steueraus
lagen von 85 Cents auf M Cents und 3
Cents davon für eine Tilgungfond -- zu
verwenden. ' -

c A.il.4.Frei snr OllllllMUlUl

Sroßes

Wie M
adge! alten in dem

Gehölze beim Frauen-Neformatoriu- m,

am

L, 5., 6., 7. ii. 8. Juli,
Erpreßwagen gehen vom Courthouse aus,

jeden Tag ab. Straßenbahn. CarS gehen bis
aus 300 Jard ßntferung zum Platze. '

Kommt Alle, um Euch zu amüsiren.

TL. H. HANCOCK.
l" Ersrischungsstande zum Verkaufe bei

W.G. Bailey, 94 jl Washington Straße,
eine Treppe hoch, Zimmer 4.

Viekson'8 Vvrukn8.
von reitag, den 3. Juni an, neun Tage lang,

seden Sibend, kSamstag, Dienstag, (l. Juli) und
Mittwoch Matinee die bnUaute junge Schau
pielerin Miß .

-- MINIS IE MADDERNI
als

' CDHnjELnp Z"
in C.llahan'S romantischem Drami; Logg's erry."

zeichnet GeseUschafi. qros.arlige Dekoratis
nen, Witz und Humor. Preis: Nefervirte Siye 7bc
und kl. Eintritt 2ic und 50c. Sitze können in
Cameron's Musikstore fervirt werden.

Dilkson's Park-Thcat- cr !

Freitag und Samstag und wägend de Feldlagers.
Dienstag. (. Juli). Mittwoch und Samstag Äa:inkk,
der ausgezeichnete Schauspieler.

FRANK MAYO
mit seiner vortresflichen Gesellschast in

HDsavy (Cockett !
r,ife: tt. 75c, 5 und 25c. Sitze um Verkauf

in Eamelvn's usikftor, 22 Nord Pennsylvania?.?.

W G WöllBey
Wyolesale

Ochwelzer Käse,
Limbnrger Käse,

CreamKuse,
Q?lläudische Häringe,

Russische Qardiueu,
Gewürzte Sardkneu

und

Wic-Wc-Waare- n!

N. 55 8. Xei-iclia- x Str.

Maschine ist billi, ,u verkausen. NZhere, tn ber
Office der .Jndiana Tribüne."

,Ä verrufen :Xairoeiflö
mit

ir und drei großen schönen Zimmern, Lot li
ai OH gur ue-:- ; vezahlt Prozenr m "iairravi
tl. PNÄlächtusrzgrn lt7 Süd Oft Straße.

r ..-- - :r,v

Zroßc Eröffnung !

meines neukingerichteten, schönen

ommer-Garten- s,

(früher Kischtefiitz'S Saloon.)
Am .

I

Hklltc SilMflag Avcno,
Mit

Feinem Lunch ! --W

CD a na c?eii-t-l'
der ganzen Nnlon Band ! !

Rundlichst ladet ein

Charles Sehwentzör,
Vo. 4S5 Madiso Avenue.

.

WOmiania - W
gM arten !

Nordwestliche Ecke Market & oble Str.

Sacrcd Concert !

r ' am.
'Sonntag Abend, 2. Iult '82

von

ßBisseniW Mililsf-Kape- lle !

;
Eintritt 10c a Person, lkirder 5k.

Anfang xunkt nu.
Zj zahlreichem Besuch ladet ein
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,V vjy' ud für

A MöB Ä
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liStil Ihre Bestellung?

daj

?löllnger
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' - on '
ir . Ilotzgor & Co.,

a. 3.S.3Xacllon Ave.
erkaufen auck diese Bier in

i An mttl'attnt Stöpsel, welche sich aber nicht
1 lange lt. s gährt leicht, indem dass!'

,4 jrn züi'ien uiai etöiV' nachdem ci -- ur jiar n iogsl ttuidk, nic taa ZanUGut.i .
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